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Zitat von Eske

Ich habe das Gefühl, dass du das Bestehen und Nichtbestehen deiner Schüler viel zu
sehr auf dich selbst und deine Leistung als Lehrer beziehst. Zumindest lese ich das aus
deiner "Bilanz" heraus.

Ich beziehe es nicht auf mich als Person - sondern darauf, dass ich SEHR großen Wert darauf
gelegt habe, dass die Schüler meiner Abschlussklassen sich im letzten Jahr auf das Ziel
fokussieren. Zudem habe ich Wert darauf gelegt, individuelle Förderprogramme zu erstellen,
individuelle Trainingsmaßnahmen auch über Computerprogramme durchzuführen und
Störungen zu unterbinden. In meinen Abschlussklassen wurde kein Abschluss verschenkt. Den
mussten sich die Schüler erarbeiten.
Glaubst du, dass Schüler ohne engagierte Lehrkräfte zum Abschluss gelangen? Am Gymnasium
mit engagierten Eltern vielleicht.
An der Hauptschule verlassen sich viele Eltern auf die Schule und auf die Lehrkräfte.

Und ja - ich bin stolz darauf, dass alle meine Schüler den Abschluss erreicht haben. Im
Bundesdurchschnitt sieht das schlechter aus - und ich erwarte von den Kollegen und
Kolleginnen, dass die im Ausgangspost erwähnte Bilanz DRINGEND geändert wird.
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